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Seelsorge-Team
Anna Engel 041 988 12 09
Pastoralraumleiterin

Beat Kaufmann 041 989 07 82
Priester

Jules Rampini 077 430 15 17
Pfarreiseelsorger

Thomas Stirnimann 077 425 24 79
Pfarreiseelsorger

Kläri Dubach 079 333 93 07
Altersseelsorgerin

Sekretariats-Team
Kath. PfarramtGrossdietwil
Nadine Grichting 062 927 12 60
Pfrundweg 1, 6146 Grossdietwil
sekretariat.grossdietwil@
pastoralraumluhinterland.ch
Di/Do 9.00–11.00

Kath. Pfarramt Luthern
Yvonne Birrer
und Andrea Birrer 041 978 11 64
Oberdorf 4, 6156 Luthern
sekretariat.luthern@
pastoralraumluhinterland.ch
Di 9.00–11.00

Kath. PfarramtUfhusen
Angelika Lustenberger 041 988 10 39
Pilatusweg 1, 6153 Ufhusen
sekretariat.ufhusen@
pastoralraumluhinterland.ch
Mo 13.30–15.30, Fr 13.30–15.30

Kath. PfarramtZell
Petra Müller 041 988 11 38
Chilerain 1, 6144 Zell
sekretariat.zell@
pastoralraumluhinterland.ch
Di/Mi/Do 8.00–11.00, Do 13.30–16.00

www.pastoralraumluhinterland.ch

Redaktionsschluss:
Jeweils am 5. des Vormonats.

August-Kolumne
gestern – heute –morgen

Der August: Ferien und wieder Arbeitsbeginn. Für
viele junge Leute beginnt ein neuer Lebensabschnitt
mit Schuleintritt oder Lehrbeginn. Irgendwie berüh-
ren sich im August Vergangenheit, Gegenwart und
Zukunft.

Zum 1. August gibt’s jeweils am Rheinfall bei
Neuhausen ein Feuerwerk. Ich bin kein Fan von
Feuerwerken. Aber als ich dort wohnte, schaute ich
es mir trotzdem beeindruckt an. Seit fast 20 Jahren
gibt’s auch allabendlich eine Rheinfallbeleuchtung
mittels Schweinwerfern und Farbfiltern. Eine Attrak-
tion.

Während der Sommersession der eidgenössi-
schen Räte im Juni wurde darüber debattiert, den
Bau von neuen Atomkraftwerken wieder zu ermögli-
chen, nachdem vor Jahren ein Stopp beschlossen
worden war. Der Rheinfall ist in maximaler Zeitlupe
während der letzten Eiszeit (vor 17 000 bis 14 000
Jahren) entstanden. Es wird wohl eine grosse Diskus-
sion auslösen, wenn eine Kraftwerkvorlage zur Volks-
abstimmung kommt. Denn ungelöst ist die Frage,
wie mit radioaktivem Abfall und dessen Lagerung
umzugehen sei, der für Jahrhunderte und Jahrtau-
sende eine Hypothek ist. Und dabei ist der Rheinfall
nicht mal 20 000 Jahre «jung». Während der Session
wurde ebenfalls über die Einschränkung von Feuer-
werken debattiert.

Bei beiden Themen geht es um den Umgang
mit Gottes Schöpfung, wo die Grenzen des Machba-
ren sind und wie damit umzugehen ist. Und es geht
um den Umgang untereinander, bei Debatten und in
der Anwendung, zum Beispiel von Feuerwerken. Gut
ist: lernen aus der Geschichte, ganz in der Gegenwart
leben, in Verantwortung für die Zukunft.
Beat Kaufmann, Priester

Bild: pixabay.com
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August-Agenda

Samstag 1
10.00 1.-August-Feier imBegegnungszentrum.Kommu-

nionfeier Begegnungszentrum St. Ulrich Luthern,
Jules Rampini, Musik: Salome Lustenberger,
Akkordeon. Anschliessend Apéro.

Sonntag 2
10.30 Eucharistiefeier Pfarrkirche Grossdietwil,

Beat Kaufmann
11.30 Kommunionfeier auf der Trachselegg Luthern

Jules Rampini

Montag 3
17.00 Rosenkranz Pfarrkirche Grossdietwil

Dienstag 4
8.30 Rosenkranz Pfarrkirche Luthern
9.00 Eucharistiefeier Pfarrkirche Luthern,

Beat Kaufmann

Mittwoch 5
9.30 BauernwallfahrtmitWanderungBramboden

Treffpunkt für Fussmarsch: Hinter Ey Luthern Bad,
Jules Rampini.
MitKommunionfeier um 11.30 imBramboden.
Verschiebedatum bei Schlechtwetter: Freitag,
7. August, Informationen unter 077 430 15 17

9.45 ref. Gottesdienstmit Abendmahl Violino-Haus-
kapelle Zell, Thomas Heim

17.00 Rosenkranz Pfarrkirche Grossdietwil

Donnerstag 6
9.45 ref. Gottesdienstmit Abendmahl Begegnungs-

zentrum St. Ulrich Luthern, Thomas Heim
19.00 Eucharistiefeier St.-Aper-Kapelle Fischbach,

Beat Kaufmann

Freitag 7
Herz-Jesu-Freitag

8.30 Rosenkranz Pfarrkirche Ufhusen
9.00 Kommunionfeier Pfarrkirche Zell,

Thomas Stirnimann
17.00 Rosenkranz Pfarrkirche Grossdietwil
17.30 Eucharistiefeier Pfarrkirche Grossdietwil,

Beat Kaufmann
19.00 Eucharistiefeier Pfarrkirche Luthern,

Beat Kaufmann

Samstag 8
19.00 Kommunionfeier Pfarrkirche Ufhusen,

Jules Rampini, Petra Stadelmann und Alexandra
Schwegler

Sonntag 9
9.00 Kommunionfeier Pfarrkirche Luthern,

Jules Rampini
10.00 Kirchweihfest. Kommunionfeier St.-Antonius-

Kapelle Altbüron, Thomas Stirnimann
10.30 Kommunionfeier Pfarrkirche Zell, Jules Rampini

Montag 10
8.10 Schuleröffnungsfeier Luthern

Pfarrkirche Luthern, Heidi Meier, Andrea Roth,
Thomas Stirnimann

17.00 Rosenkranz Pfarrkirche Grossdietwil

Dienstag 11
9.00 Rosenkranz Pfarrkirche Luthern

Mittwoch 12
9.45 Eucharistiefeier Violino-Hauskapelle Zell,

Beat Kaufmann, Kläri Dubach
17.00 Rosenkranz Pfarrkirche Grossdietwil
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Donnerstag 13
9.45 Eucharistiefeier Begegnungszentrum St. Ulrich

Luthern, Beat Kaufmann, Kläri Dubach

Freitag 14
8.30 Rosenkranz Pfarrkirche Ufhusen

Samstag 15
MariäHimmelfahrtmit Kräutersegnung
10.00 Kommunionfeier Pfarrkirche Zell, Anna Engel,

Musik: Rolf Stöckli, Orgel, und Franziska Lienhard,
Querflöte

10.00 Kommunionfeier Pfarrkirche Ufhusen,
Jules Rampini, Mitwirkung Liturgiegruppe,
Musik: Kirchenchor

10.00 Eucharistiefeier Wallfahrtskirche Luthern Bad,
Beat Kaufmann, Musik: Monika Huber, Orgel, und
Matthias Kunz, Kornett

14.00 Eucharistiefeier Wallfahrtskirche Luthern Bad,
Beat Kaufmann, Musik: Monika Huber, Orgel, und
Matthias Kunz, Kornett

Sonntag 16
10.30 Kommunionfeier Pfarrkirche Grossdietwil,

Thomas Stirnimann, Musik: Zithergruppe Maierisli

Montag 17
8.00 SchuleröffnungsfeierOberstufe Zell

Pfarrkirche Zell, Thomas Stirnimann,
Musik: Oberstufe Zell

8.30 Ökumenische SchuleröffnungsfeierUfhusen
Fridli-Buecher-Halle Ufhusen, Heidi Meier,
Jules Rampini, Thomas Heim

17.00 Rosenkranz Pfarrkirche Grossdietwil

Dienstag 18
8.00 Ökumenische Schuleröffnungsfeier Fischbach

St.-Aper-Kapelle Fischbach, Marietta Ruckstuhl,
Esther Blum, Anna Engel, Thomas Heim

8.30 Rosenkranz Pfarrkirche Luthern
9.00 Eucharistiefeier Pfarrkirche Luthern,

Beat Kaufmann
19.00 Eucharistiefeier St.-Antonius-Kapelle Altbüron,

Beat Kaufmann

Mittwoch 19
9.45 Kommunionfeier Violino-Hauskapelle Zell,

Kläri Dubach
17.00 Rosenkranz Pfarrkirche Grossdietwil

Donnerstag 20
8.00 Ökumenische Schuleröffnungsfeier Primarschule

Zell Pfarrkirche Zell, Marietta Ruckstuhl,
Esther Blum, Anna Engel, Thomas Heim

9.45 Kommunionfeier Begegnungszentrum St. Ulrich
Luthern, Kläri Dubach

15.20 Religionsunterricht 4. KlasseUfhusen Schulhaus
Ufhusen, Heidi Meier

Freitag 21
8.30 Rosenkranz Pfarrkirche Ufhusen

Samstag 22
16.00 SommerfestHüzemitMitwirkungPfarreirat Zell

beim Oberstufenschulhaus Zell
17.30 Kommunionfeier Pfarrkirche Grossdietwil,

Jules Rampini
19.00 Kommunionfeier Pfarrkirche Ufhusen,

Jules Rampini

Sonntag 23
9.00 Kommunionfeier Pfarrkirche Luthern,

Thomas Stirnimann
10.30 Kommunionfeier Pfarrkirche Zell,

Thomas Stirnimann

Am 15. August
(Mariä Himmel-
fahrt) werden in
den Gottesdiens-
ten in unserem
Pastoralraum
Kräuter, Blumen
und Heilsalben
gesegnet.

Bild: Pfarreiarchiv
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Wallfahrtsgottesdienste
LuthernBad
Samstag, 15. August (MariäHimmelfahrt)
mit Kräutersegnung
10.00 Eucharistiefeier, Beat Kaufmann

Musik: Monika Huber, Orgel, und
Matthias Kunz, Kornett

14.00 Eucharistiefeier, Beat Kaufmann
Musik: Monika Huber, Orgel, und
Matthias Kunz, Kornett

Regelmässige Eucharistiefeiern:
Jeden Sonntag, 14.00

Anschliessend besteht die Möglichkeit zur Beichte
und bei Krankheit oder vor einer Operation zur
Krankensalbung.

Montag 24
11.00 Schuleröffnungsfeier Altbüron

St.-Antonius-Kapelle Altbüron, Jeanette Lusten-
berger, Thomas Stirnimann

17.00 Rosenkranz Pfarrkirche Grossdietwil

Dienstag 25
9.00 Rosenkranz Pfarrkirche Luthern

Mittwoch 26
9.45 Kommunionfeier Violino-Hauskapelle Zell,

Kläri Dubach
13.30 Religionsunterricht 3. KlasseUfhusen

Schulhaus Ufhusen, Natascha Iten
16.00 Religionsunterricht 5./6. KlasseUfhusen

Schulhaus Ufhusen, Natascha Iten
17.00 Rosenkranz Pfarrkirche Grossdietwil

Donnerstag 27
9.45 Kommunionfeier Begegnungszentrum St. Ulrich

Luthern, Kläri Dubach
15.20 Religionsunterricht 4. KlasseUfhusen Schulhaus

Ufhusen, Heidi Meier
17.30 Abendwallfahrt für denPastoralraumnach

Heiligkreuz. Eucharistiefeier Beat Kaufmann,
Musik: Martina Stutz, Orgel, sowie Ueli Birrer und
Priska Hafner, Alphorn
Abfahrt 17.30 in Luthern und 18.00 in Zell.
Um 22.00 Rückfahrt ab Heiligkreuz

Freitag 28
8.30 Rosenkranz Pfarrkirche Ufhusen

19.00 Firmpatenanlass imPastoralraum Pfarrhaus
Zell, Anna Engel, Yvonne Birrer. Start Kirche

Samstag 29
9.30 Firmpatenanlass imPastoralraum Pfarrhaus

Zell, Anna Engel. Yvonne Birrer. Start Kirche
17.30 Eucharistiefeier Pfarrkirche Zell,

Arno Stadelmann
19.00 Kommunionfeier Pfarrkirche Luthern,

Thomas Stirnimann

Sonntag 30
10.00 FamiliengottesdienstmitMinistrantenaufnahme

und- verabschiedung. Kommunionfeier
Pfarrkirche Ufhusen, Jules Rampini,
Musik: Jérôme Müller mit Musikschülern

10.30 Kommunionfeier Pfarrkirche Grossdietwil,
Thomas Stirnimann

Montag 31
17.00 Rosenkranz Pfarrkirche Grossdietwil

GoldeneHochzeit 2026

Samstag, 5. September, 15.00
Kathedrale St. Urs undViktor, Solothurn
Bis am 10. August haben Jubelpaare, welche ihren
50. Hochzeitstag feiern, noch die Möglichkeit,
sich zum Festgottesdienst anzumelden.
Zuständig für die Anmeldung ist das Sekretariat der
Wohnpfarrei (siehe Seite 2).
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Jahrzeiten undGedächtnisse
Grossdietwil
Sonntag, 16. August
Ged. Martha Schaller, Altbüron.

Samstag, 22. August
XXX. Josef Affentranger, Wolfenstallstrasse 1, Gross-
dietwil.

Sonntag, 30. August
Jzt. Anton Affentranger, Tuggen. Berta und Alois
Affentranger-Frank, Eppenwilerstrasse, Grossdietwil.
Anna Steiner-Knupp, Grossdietwil. Emma und Josef
Bättig-Zettel, am Rain, Altbüron. Marie und Alois
Kurmann, Lindacher, Grossdietwil.

Luthern
Sonntag, 2. August
Ged. Adrian Peter.

Freitag, 7. August
Ged. Hermann Purtschert-Bernet, Pfrundmatte 2.

Sonntag, 9. August
Jzt. Josy und Franz Lustenberger-Kneubühler und
Söhne Hanspeter und Meinrad. Marie Vogel-Zemp
und Sohn Franz Vogel, Wiedenhüsli. Alois Birrer-
Marbach, St. Erhard, früher Farnegg. Alois Riedweg.
Johann Bürgisser. Rosa Peter, Hinter Wyden. Fran-
ziska und Leo Hodel-Zettel, Hinter Gernet.

Samstag, 29. August
Ged. Erwin Birrer-Albisser, Renate und Markus Bir-
rer-Lipp. Josy und Franz Theiler-Wicki und Sepp
Theiler, Gyrstock. Josef Fischer-Zemp, Härlihaus.
Jzt. Rosa Fischer-Zemp, Härlihaus. Margrith und
Anton Achermann-Birrer, Sagirain. Franziska Pfister-
Dubach, Schachen Pinte. Marie und Anton Birrer-
Thalmann, Vorder Hurtgraben.

Ufhusen
Samstag, 8. August
Jzt. Trudy und Kaspar Lustenberger-Hayoz, Dorf-
strasse 26.

Samstag, 15. August
Ged. Nina und Jakob Schärli-Schumacher, Alpenblick.
Jzt. Beat Filliger-Käslin, Lochmühle. Katharina und
Anton Wechsler-Roth, Lienistrasse 3. André Schärli,
Dorfstrasse 47.

Samstag, 22. August
Jzt. Alfred Bölsterli-Stöckli, Bucherhübeli

Zell
Samstag, 29. August
Ged. Antonia und Alfred Stadelmann-Wellinger,
Bäckerei, Bachhaldenstrasse.
Jzt. Lydia und Traugott Döbeli-Kammermann,
Luzernstrasse. Helena Kammermann, Pflegeheim
Waldruh, Willisau/Zell. Emma und Josef Birrer-
Bürge, St. Urbanstrasse 23.

Wallfahrtsgottesdienste LuthernBad
Samstag, 15. August
1. Jgd. Josef Peter-Portmann (Megger Sepp).

Verstorbene
16.4. Martin Steffen-Reitnauer
30.6. Iris Hoppler-Gaberthüel
5.7. Johann Lötscher
8.7. Josef Affentranger
10.7. Peter Reber-Birrer
16.7. Leo Gottlieb Gander-Birrer

Taufen
17.5. Manuel Stadelmann
17.5. Mia Burkart

Kollekten
Sie finden die Kollektenerträge im Anschlagkasten
unserer Pfarrkirchen.

Abendwallfahrt nach
Heiligkreuz
Donnerstag, 27. August
– Abfahrt ab Luthern: 17.30
– Abfahrt ab Zell: 18.00
– Rückfahrt ab Heiligkreuz: 22.00
Flyer mit weiteren Informationen
und Anmeldetalon in den Kirchen.
Anmeldung bis 17. August an das
Pfarreisekretariat (siehe Seite 2).
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Personelles | Mutationen im Pastoralraum

Verabschiedung von JeannetteMarti-Felber
Mit einem lachenden und einem
weinenden Auge verabschieden
wir uns von Jeannette Marti-Fel-
ber. Seit dem 1. Oktober 2022 war
sie als Altersseelsorgerin im Be-
gegnungszentrum Luthern und im
Violino Zell tätig.

Mit viel Herzblut, Einfüh-
lungsvermögen und grosser Sorg-
falt begleitete sie die Bewohnerin-
nen und Bewohner. Woche für
Woche feierte sie Gottesdienste
und schenkte den Menschen Zeit, Aufmerksamkeit
und ein offenes Ohr. Sie nahm ihre Aufgabe mit gros-
ser Hingabe, liebevoller Zuwendung und hervorra-
gender Organisation wahr. Wir bedauern ihren Weg-
gang sehr.

Nach dem erfolgreich abgeschlossenen Theo-
logiestudium an der Universität Luzern beginnt für
sie ein neuer Weg als Pfarreiseelsorgerin in einem
anderen Pastoralraum. Wir gratulieren herzlich und
wünschen ihr Gottes reichen Segen.

Begrüssung vonKlaraDubach-Blum
Wir freuen uns, Klara Dubach-Blum als neue Seel-
sorgerin im Begegnungszentrum Luthern und im
Violino Zell begrüssen zu dürfen. Seit Januar 2017 ist
sie als Aushilfssakristanin in Ufhusen tätig, wirkt in
der Liturgiegruppe mit und ist Lektorin. 2023 absol-
vierte sie das Fernstudium «Liturgie». Ab 1. August
wird sie als Altersseelsorgerin im Pastoralraum tätig
sein. Wir wünschen ihr viel Freude und bereichernde
Erfahrungen.
Anna Engel, Pfarrei- und Pastoralraumleiterin

Ueli Portmann und Yvonne Tirinzoni verabschiedeten Jeannette Marti (Mitte,
Bild links) als Altersseelsorgerin. Ab 1. August übernimmt Kläri Dubach (Bild
rechts) ihre Aufgaben. Bilder: zvg

Neuorganisation des Sekretariats-Teams
Aufgrund personeller Veränderungen wurden die
Aufgaben des Sekretariats-Teams neu verteilt.

Nadine Grichting-Spiess vom Sekretariat
Grossdietwil hat zusätzlich die Öffentlichkeitsarbeit
und die Betreuung der Website übernommen.

Die Administration des Firmwegs hat Yvonne
Birrer vom Sekretariat Luthern übernommen. Sie or-
ganisiert und koordiniert die Anmeldungen, Anlässe
und Projekte.

Neuanstellung imBereich Firmweg
und Jugendarbeit
Am 1. September dürfen wir Angela Hegi-Rölli als
Mitarbeiterin im Bereich Firmweg und Jugendarbeit

begrüssen. Sie ist seit 2021 als Hauptsakristanin in
Zell tätig und besucht ab September die Weiterbil-
dung an der HSLU im Bereich Soziokulturelles Han-
deln. Sie erweitert und unterstützt unser Firmweg-
Team bei der Durchführung der Firmprojekte.
Zudem übernimmt sie Koordinationsaufgaben im
Bereich Jugend- und Sakristanenarbeit im Pastoral-
raum.

Wir freuen uns sehr, dass Angela ihre erwei-
terten Kompetenzen in unser Team einbringen wird.
Wir wünschen ihr und dem ganzen Sekretariats-Team
weiterhin viel Freude und spannende Erfahrungen.
Für das Pastoralraum-Team:
Anna Engel, Pfarrei- und Pastoralraumleiterin
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Firmung 2026

Verbindung zuGott
als Kraftquelle des Lebens

Auch die zweite Firmung im Jugendalter stiess auf regenAnklang.
Es begaben sich 41 Jugendliche auf den Firmweg.

Individueller Firmweg
Im September 2025 erhielten die Jugendlichen der
3. Oberstufe die Firmunterlagen, mithilfe deren sie
ihren persönlichen Firmweg zusammenstellen konn-
ten. Mit den angemeldeten Jugendlichen eröffneten
wir am 20. November in einem feierlichen Gottes-
dienst den Firmweg 2025/26, welcher über den gan-
zen Pastoralraum konzipiert ist.

Firmprojekte
Verteilt über das ganze Jahr besuchten die Jugendli-
chen ihre selbstgewählten Anlässe und tauschten sich
über Lebensthemen aus. Sie trafen beispielsweise
frühmorgens den Jäger im Wald, erhielten einen Ein-
blick in die Gassenarbeit oder hatten einen Austausch
mit Strafgefangenen, bei dem wir uns mit dem Thema
Schuld und Versöhnung befassten. Auch die Taizége-
bete, der Besuch von Wochenendgottesdiensten und
die Begegnung mit Menschen im Altersheim wurden
sehr geschätzt. Diese eindrücklichen Erlebnisse haben
die Jugendlichen bewegt und zum Nachdenken ange-
regt – über das Leben, den Glauben und den Umgang
mit schwierigen Lebenssituationen.

BedeutungdesGlaubens
In Einzelgesprächen mit den Firmanden wurde spür-
bar, was der Glaube im Leben der Jugendlichen be-
deutet und was ihnen Halt und Vertrauen schenkt.
Für die Mehrheit der Jugendlichen ist es wichtig, dass
sie den Glaubensweg, den ihre Eltern für sie in der
Taufe eingeschlagen haben und den sie mit dem Re-
ligionsunterricht und dem Empfang der Sakramente
selber kennenlernen durften, nun auch weiterfüh-
ren.

Firmpatenanlass
Der Firmpatenanlass Ende August bietet die Möglich-
keit, sich noch vertiefter über den Glauben und das
Leben auszutauschen und eventuell auch gegensei-
tige Erwartungen zu formulieren.

Dank
Ein grosser Dank geht an die Jugendlichen, welche
sich auf den Firmweg eingelassen haben und nun
bereit sind für ihr persönliches Ja zum Glauben. Mit
dem Motto «Quelle des Lebens» haben sie die Ver-
bindung zu Gott als essenziell angesehen und der
Firmung einen hohen Stellenwert eingeräumt. Wir
wünschen den Jugendlichen, dass sie die Kraftquelle
Gottes immer wieder spüren dürfen.
Für das Pastoralraum-Team:
Anna Engel, Pastoralraumleiterin
Yvonne Birrer, Administration Firmweg

Firmwegagenda Firmung 2026
– Firmpatenanlass

Freitag, 28.8. und Samstag, 29.8.2026

Firmwegagenda Firmung 2027
Die Unterlagen zum Informationsanlass wurden im
Juli an alle Jugendlichen der 9. Klasse verschickt.
Du hast nichts erhalten? Dann melde dich im
Pfarrei sekretariat Luthern, Administration Firmweg:
sekretariat.luthern@pastoralraumluhinterland.ch
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41 Jugendliche freuen sich auf ihre Firmung
Samstag, 5. September, 9.00
Pfarrkirche Luthern
Tristan Bernet, Luthern
Rahel Bieri, Luthern
Livia Christen, Luthern
Elena Filliger, Ufhusen
Alina Hodel, Hofstatt
Jenny Lustenberger, Hofstatt
Lya Lustenberger, Luthern Bad
Nathalie Lustenberger, Ufhusen
Mia Nyffenegger, Luthern
Mona Peter, Luthern
Marina Peter, Hofstatt
Luca Stettler, Luthern
Vanessa Studer, Hofstatt
Jasmin Wüthrich, Grossdietwil

Samstag, 5. September, 11.00
PfarrkircheZell
Sandro Bernet, Zell
Severin Bernet, Ufhusen
Soley Bieri, Ufhusen
Levin Birrer, Fischbach
Leny Bölsterli, Zell
Vanessa Broch, Hüswil
Yaël Bürli, Altbüron
Joline Erni, Zell
Levin Frenzen, Zell
Robin Fries, Ufhusen
Jasmin Graber, Zell
Shirin Grichting, Fischbach
Louisa Grüter, Zell
Lorena Krauer, Altbüron
Melissa Kuqi, Zell
Selina Müller, Ufhusen
Tessa Muri, Altbüron

Lino Rölli, Altbüron
Janina Roos, Ebersecken
Lia Roos, Zell
Cedric Schwegler, Zell
Kim Steinmann, Ebersecken
Luana Stöckli, Altbüron
Norina Straumann, Grossdietwil
Levin Strebel, Fischbach
Joel Tanner, Fischbach
Sharon Victor Rinus, Zell
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Rückblick | Sommerlager der Jubla Grossdietwil mit Luthern und Ufhusen

ErfolgreicheAusbildungswoche
Vom 11. bis 18. Juli nahmen 26 Aspiranten
aus unserer Region an der Ausbildung zur
Jubla-Polizistin und zum Jubla-Polizisten
teil.

Während einer Woche wurden in
Oberarth SZ inmitten der malerischen
Landschaft alle Aspekte der Verbrechensbe-
kämpfung trainiert.

Nach der Anreise über die Rigi wur-
den Spuren gesucht, Selbstverteidigung ge-
übt und bei einer harten Wanderung mit
anschliessendem Badi-Besuch die notwen-
dige Kondition erarbeitet.

Trotz hohen Anforderungen bestan-
den alle Rekruten den Kurs und sind nun in
unserer Region im Einsatz, um die Welt zu
einem besseren Ort zu machen.
Niels Bollhalder, Jubla Grossdietwil
Bilder: zvg
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Am Samstag reisten wir gemeinsam mit
vielen motivierten Rennfahrerinnen und
Rennfahrern zu unserer Rennstrecke. Nach
einer Einführung in Karte und Kompass
stellten wir unser Können bei einem Orien-
tierungslauf unter Beweis.

Am Sonntag verwandelten wir das
Lagergelände in eine bunte Mario-Kart-
Welt. In einem Geländespiel wurde schnell
klar, dass man nur gemeinsam erfolgreich
sein kann. Den Abend rundete ein kniffliges
Cluedo ab.

Am Montag standen abwechslungs-
reiche Wettkämpfe, Outdoor-Techniken wie
Shelterbau und Hängematten sowie span-
nende Challenges auf dem Programm.

Nach einem Reifenchaos am Diens-
tag führte uns eine Wanderung über den
Rinderberg nach Schönried, um den Fluch
von Asphaltos zu brechen. Ein Wellness-
abend sorgte für Erholung.

Am Mittwoch entdeckten wir die Na-
tur, spielten mit Wasser und präsentierten
kreative Mario-Kart-Kostüme.

In der Nacht auf Donnerstag wurde
Mario von Geistern entführt, konnte dank
Luigis Plan und dem Einsatz aller Kinder
aber befreit werden.

Am Freitag bildete das grosse Ren-
nen mit Hindernissen und Wettkämpfen
den Höhepunkt der Woche.

Am Samstag räumten wir gemein-
sam auf und kehrten mit vielen schönen Er-
innerungen nach Zell zurück.
AlessiaMazzotta, Jubla Zell
Bilder: zvg

Den vollständigen Bericht finden Sie auf
unsererWebseite.

Rückblick | Sommerlager der Jubla Zell

Die Jubla Zell imRennfieber
Unter demMotto «Mario Kart» verbrachte die Jubla Zell

eine erlebnisreiche Lagerwoche voller Spiel, Abenteuer und Teamgeist.
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Aus dem Kirchenrat Grossdietwil

Informationsveranstaltung
zumNeubauKaplanei

Die Planungsarbeiten für den
Neubau der Kaplanei wurden
2025 gestartet. Bei der Vertiefung
des Projekts wurden auch die Rück-
meldungen aus der Bevölkerung
berücksichtigt, was zu einer Anpas-
sung des Bauprojekts führte.

Um alle Interessierten wie-
der auf den aktuellen Stand zu
bringen, findet am 2. September
2026 um 19.30 im Pfarreiheim
Grossdietwil eine Informationsver-
anstaltung zum geplanten Neu-
bau statt.

Das Projekt richtet sich an
interessierte Bewohnerinnen und
Bewohner der Gemeinden Altbüron, Gross-
dietwil und Fischbach, die an einer gemein-
schaftlichen Wohnform interessiert sind.

Aufgrund der Projektanpassung wird
nicht wie ursprünglich vorgesehen an einer
ausserordentlichen Kirchgemeindever-
sammlung über den geplanten Neubau der
Kaplanei entschieden. Stattdessen soll der
Entscheid an der ordentlichen Kirchgemein-

deversammlung vom 20. November 2026
gefällt werden.

Interessierte Personen können sich
bereits heute per E-Mail melden oder ihre
Anfrage schriftlich an folgende Adresse
senden:
– kirchgemeindepraesidium.grossdiet-

wil@pastoralraumluhinterland.ch
– Kirchgemeinde Grossdietwil, Pfrundweg

1, 6146 Grossdietwil.
Wir freuen uns zudem, wenn Sie das

neue Wohnprojekt auch in Ihrem Kollegen-
kreis weiterempfehlen.
Kirchenrat Grossdietwil

Termine zumEintragen
Informationsveranstaltung
– Mittwoch, 2. September, 19.30

Pfarreiheim Grossdietwil
Kirchgemeindeversammlung
– Freitag, 20. November, 19.30

Pfarreiheim Grossdietwil

Auf der Parzelle der Kaplanei soll ein Neubau mit
Generationenwohnungen entstehen. Bild: zvg
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Religionsunterricht für das Schuljahr 2026/27
Mit dem neuen Schuljahr beginnt für die
Schülerinnen und Schüler, die Lehrer und
auch für das Katechese-Team ein neuer Ab-
schnitt. Unsere erfahrenen Katechetinnen
begleiten die Kinder auf ihrem Weg, entde-
cken mit ihnen Fragen des Glaubens und
des Lebens und gestalten den Religions-
unterricht abwechslungsreich und alltags-
nah.

Thomas Stirnimann übergibt den
Religionsunterricht der 5./6. Klasse in Altbü-
ron an Angela Kunz. Wir danken Thomas
für seine Arbeit im vergangenen Schuljahr
und freuen uns, dass Angela zugesagt hat,
diese Stufe zu übernehmen.

Wir wünschen den Katechetinnen
einen guten Start im neuen Schuljahr und
danken ihnen für das gemeinsame Unter-
wegssein und die lebendige Glaubenswei-
tergabe.
Pfarrei Grossdietwil

AngelaKunz
Sie wird im neuen Schuljahr folgende Klas-
sen unterrichten:
– Grossdietwil: 1./2./3./4./5./6. Klasse
– Altbüron: 3./5./6. Klasse
– Mit Verantwortung Erstkommunion und

Versöhnung

Jeannette Lustenberger
Jeannette übernimmt in unserer Pfarrei die
Lektionen für die Jüngsten:
– Altbüron: 1./2./4. Klasse

Rückblick | Chenderfiir
Sommerferienwurden eingeläutet

Am 27. Juni fand in der Pfarrkirche die Chenderfiir
zum Motto «Sommerferien» statt.

Der Chenderfiirbaum wurde sommerlich ge-
schmückt. Danach hörten die Kinder eine Mutmach-
geschichte und anschliessend konnten sie Ruck -
säckli, Taschen und Glücksbringer segnen lassen. Bei
den verschiedenen Mutmachkarten suchte sich jedes
Kind das passende aus. So wurden sie bestärkt, den
Neuerungen nach den Sommerferien mutig ent-
gegenzusehen. Die Feier endete mit einem sommer-
lichen Apéro.

Die nächste Chenderfiir findet am 27. Sep-
tember zumThemaErntedank statt.
Luzia Bürli
Bilder: Luzia Bürli und Petra Stadelmann

Schuleröffnungsfeier
SchuleGrossdietwil

Zum Redaktionsschluss war das Datum der Schul-
eröffnungsfeier in Grossdietwil noch nicht bekannt.
Der Termin kann zu Beginn des Schuljahres auf der
Webseite abgerufen werden.
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Schulschlussfeier

Gemeinsamsindwir stark
In Luthern gehört der gemeinsame Schul-
schlussgottesdienst fest ins Programm. Am
Freitag, 3. Juli, trafen sich alle Schüler/innen
von der Basisstufe bis zur Abschlussklasse
um 10.00 in der Pfarrkirche Luthern. Gestal-
tet wurde der Gottesdienst vom Katechese-
Team Heidi Meier Huber, Andrea Roth,
Heidi Greber-Birrer und Marietta Ruckstuhl
unter Mitwirkung von Thomas Stirnimann.

Vor knapp einem Jahr wurde das
Schuljahr 2025/26 mit dem Motto «Gemein-
sam sind wir stark» gestartet. Aus den ein-
zelnen Kordeln wurde nun eine starke,
lange Schnur. Gebührend und unter Ap-
plaus wurden die neun Girls und zwei Bur-
schen der Abschlussklasse 2026 verabschie-
det. Doch nicht nur Schüler/innen machen
sich auf zu neuen Ufern. Auch Religionslehr-
personen verlassen die Pfarrei. Heidi Gre-
ber-Birrer und Marietta Ruckstuhl wurden
in der Feier mit grossem Dank verabschiedet
(siehe S. 15).

Wir wünschen den Jugendlichen der
Abschlussklasse weiterhin eine starke
Verbundenheit sowie Offenheit für neue
Wege.
Text und Bilder:
CarolineHuber, Kirchmeierin

Schuleröffnungsfeier
Montag, 10. August, 8.10

Alle Interessierten sind herzlich zu dieser Feier
eingeladen. Wir starten gemeinsam in das neue
Schuljahr.
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Religionsunterricht für das Schuljahr 2026/27

Im lebensnahen Religionsunter-
richt warten immer wieder viele
spannende Abenteuer auf unsere
Kinder. Die Religionslehrpersonen
begleiten die Kinder und Jugendli-
chen in der Schule altersgerecht
auf ihrem Weg mit Gott.

Die bereits bei uns tätigen
Katechetinnen Andrea Roth (5./6.
Klasse) und Heidi Meier Huber
(4. Klasse sowie 1./2. ISS) werden
uns erfreulicherweise auch weiterhin be-
gleiten. Es ist schön zu sehen, wie sie eine
Bindung zu den Kindern aus Luthern aufge-
baut haben, sodass Religion als positiver
Fixpunkt im Stundenplan wahrgenommen
wird.

Alexandra Schwegler aus Zell wird
nun ab dem neuen Schuljahr den Unterricht
der 3. Klasse übernehmen und mit den Kin-
dern Richtung Erstkommunion unterwegs
sein.

Neu im Katechese-Team heissen wir
Petra Stadelmann-Studer aus Altbüron willkom-
men. Sie wird mit den Kindern der Basisstufe tä-
tig sein und beim Muttertagsgottesdienst mitwir-
ken.

Wir wünschen allen Lehrpersonen viel
Freude mit den Kindern und Jugendlichen. Besten
Dank für euren wertvollen Einsatz in der Pfarrei
Luthern.

Im neuen Schul-
jahr für den Reli-
gionsunterricht
verantwortlich:
v. l.: Andrea Roth,
Petra Stadel-
mann, Alexandra
Schwegler, Heidi
Meier.

Bild: Caroline Huber

Während der letzten drei Jahre warHeidi Gre-
ber-Birrermit den Basisstufenkindern unter-
wegs. Aufgrund ihrer Tätigkeit im eigenen Krea-
tiv-Atelier hat sie sich entschieden, weiterzuzie-
hen.

MariettaRuckstuhl half in Luthern kurzfristig
während eines Jahres als Katechetin aus.

Wir danken beiden Frauen für ihr herzliches und
inspirierendes Wirken in Luthern. Für die pri-
vate und berufliche Zukunft wünschen wir euch
nur das Beste.
Pfarrei Luthern

Religionsunterricht | Verabschiedungen
Danke vöumou, liebeHeidi undMarietta

Heidi Greber (l.) und Marietta Ruck-
stuhl (r.) wurden von Kirchgemeinde-
präsident Ueli Portmann verabschie-
det. Bilder: Caroline Huber
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Agenda
Feiern zumEintragen

– Samstag, 15. August, 10.00
Mit Kräutersegnung an Mariä Himmelfahrt.
Mitwirkung Liturgiegruppe.
Musik: Kirchenchor

– Montag, 17. August, 8.30
Ökumenische Schuleröffnungsfeier in der
Fridli-Buecher-Halle

– Sonntag, 30. August, 10.00
Familiengottesdienst mit Ministrantenauf-
nahme und -verabschiedung.
Musik: Jérôme Müller mit Musikschülern.
Anschliessend Apéro

Infos aus der Pfarrei
Religionsunterricht im
Schuljahr 2026/27

Wir freuen uns, dass die Katechetinnen Natascha
Iten und Heidi Meier wiederum in unserer Pfarrei
unterrichten werden.

Natascha Iten wird die 1./2. Klasse, 3. Klasse
und 5./6. Klasse gemäss separatem Stundenplan
unterrichten.

Heidi Meier unterrichtet die Kinder der
4. Klasse mit dem Schwerpunkt Versöhnung jeweils
donnerstags, 15.20–16.05 Uhr.

Wir wünschen viel Freude und spannende Ge-
sprächsthemen mit den Kindern.
Pfarrei Ufhusen

Himmelsdetektive
Die Feiern der Himmelsdetektive finden rund
fünfmal mal im Jahr statt. Es wird gebastelt, ge-
spielt, gesungen und Geschichten werden er-
zählt. Die Feiern sind offen für alle Konfessio-
nen und richten sich an Kinder von ca. 2 bis 14
Jahren.Möchtest auchdu bei denHimmelsde-
tektivenmithelfen oder einmal reinschauen?
Melde dich unverbindlich bei Tina Dubach
unter 041 988 11 41.

Rückblick
«Mer send i Bewegig» –

Schulschlussfeier imÄschwald

Am 3. Juli 2026 war es so weit: Ein bewegtes
Schuljahr neigte sich dem Ende zu. Die Pri-
marschüler, ihre Lehrer und zahlreiche El-
tern trafen sich zum Abschluss um 10.30 bei
der Jagdhütte im Äschwald. Die Feier stand
unter dem Motto «Mer send i Bewegig –
Gott god met».

Besonders schön war es, zu hören,
welche Ereignisse den Kindern der 6. Klasse
aus ihrer Schulzeit in besonderer Erinnerung
geblieben sind. So nannten sie beispiels-
weise das Buchstabenfest oder die gemein-
samen Anlässe mit der ganzen Schule als
persönliche Highlights. Mit Gottes Segen
geht es für die neun Schülerinnen und
Schüler nach den Sommerferien weiter in
die Oberstufe.

Musikalisch umrahmt wurde die
Feier mit Liedern aus dem Musical, das erst
vor Kurzem aufgeführt worden ist.

Im Anschluss an den Gottesdienst
genossen alle eine feine Bratwurst sowie
das gemütliche Beisammensein im Wald.
Danach wurde ein letztes Mal zum Jahres-
lied «Bewegig» gesungen und getanzt, be-
vor nach dem Countdown die wohlverdien-
ten Sommerferien begannen.
Schul-TeamUfhusen

Die 6.-Klässler erhielten für ihren weiteren Weg
einen gesegneten Christophorus-Anhänger.

Bild: zvg

Pf
ar

re
iU

fh
us

en

16



Rückblick Patrozinium

Klangvoller Festanlass
Am 24. Juni feierte die Pfarrei Ufhusen das Patrozi-
nium ihres Kirchenpatrons Johannes des Täufers.
Dazu fand um 19.00 ein festlicher und stimmungsvol-
ler Gottesdienst statt.

Eröffnet wurde die Feier mit einem berühren-
den Duett von Susanne Brunschwiler und Brigitte
Schöni vom Jodlerklub Alpenblick Ufhusen. Im Ver-
lauf des Gottesdienstes bereicherten weitere musika-
lische Beiträge die Feier: Der Trachtenchor Ufhusen,
das Jodlerterzett mit Kathrin Bernet sowie Regina
und Beat Filliger, der Jodlerklub Alpenblick und der
Kirchenchor Ufhusen sorgten mit ihren Darbietungen
für eine besondere Atmosphäre. Die kräftigen und
harmonischen Stimmen erfüllten die Kirche mit viel-
fältigen Klängen und berührten die zahlreichen Got-
tesdienstbesucherinnen und -besucher. Besonders
erfreulich: Der Kirchenchor Ufhusen darf im Jahr
2026 sein 100-jähriges Bestehen feiern.

Gemeinsam mit der Liturgiegruppe gestaltete
Seelsorger Jules Rampini einen abwechslungsreichen
und inspirierenden Gottesdienst. Hoffnungsvolle Ge-
danken und eine eindrückliche Geschichte zeigten
auf, welche Bedeutung die Mitgliedschaft in einem
Chor für Menschen haben kann. Gemeinschaft, Anteil-
nahme, Freude, Liebe und Hoffnung wurden dabei als
wertvolle Pfeiler des Miteinanders hervorgehoben.

Traditionell werden am Patroziniumsgottes-
dienst auch verdiente Personen geehrt. So durfte Ju-
les Rampini vier langjährige Mitglieder des Kirchen-
chors nach vorne bitten: Valerija und Mihael

Abramovic sowie Martha Fries engagieren
sich seit bereits 35 Jahren im Kirchenchor.
Die Kirchenchorpräsidentin Hanny Müller
blickt auf 25 Jahre aktive Mitgliedschaft zu-
rück. Die Anwesenden dankten den Jubila-
rinnen und Jubilaren mit herzlichem Ap-
plaus für ihren langjährigen und wertvollen
Einsatz.

Anschliessend richtete Kirchgemein-
depräsidentin Claudia Schwegler das Wort
an die Festgemeinde. Sie würdigte das Or-
ganisationskomitee des letztjährigen Jubilä-
umsjahres «750 Jahre Pfarrei Ufhusen» und
blickte dabei auf ein ereignisreiches und er-
folgreiches Jahr 2025 zurück. Mit grossem
Engagement, viel Herzblut und Freude
habe das OK-Team die zahlreichen Aktivitä-
ten geplant und umgesetzt. Auch ihnen
wurde für ihren Einsatz mit grossem Ap-
plaus gedankt.

Nach dem klangvollen Festgottes-
dienst lud der Kirchenrat alle Anwesenden
zu einem gemütlichen Apéro im Pfarrgarten
ein. Dort erfreute der Jodlerklub Alpenblick
die Gäste nochmals mit einem stimmungs-
vollen Ständchen und liess den festlichen
Abend in geselliger Atmosphäre ausklingen.
Text und Bilder:
Angelika Lustenberger

Die geehrten Kirchenchormitglieder Hanny Mül-
ler, Martha Fries, Valerija und Mihael Abramovic.

Beim anschliessenden Apéro im Pfarrgarten gab es gute Gespräche.
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Aufruf zum Mitmachen
Adventskistchen-Aktion

Der Pfarreirat sucht engagierte Personen,
Vereine und Schulklassen, die Freude daran
haben, ein Adventskistchen kreativ zu ge-
stalten.

Unsere Adventskistchen sollen in der
Vorweihnachtszeit Menschen in unserer Re-
gion ein Lächeln schenken – mit kleinen
Überraschungen, warmen Worten oder lie-
bevollen Ideen, die den Dezember ein biss-
chen heller machen.

Werkannmitmachen?
– Einzelpersonen
– Familien
– Vereine
– Schulklassen
– Gruppen jeder Art

Was ist zu tun?
Gestaltet ein Kistchen mit weihnachtli-
chen, kreativen oder herzlichen Inhalten –
ganz nach euren Möglichkeiten. Jedes Kist-
chen ist ein wertvoller Beitrag.

Interesse?
Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte
bis Ende Oktober 2026 beim Pfarreirat Zell.
Wir freuen uns über jede helfende Hand
und jedes liebevoll gestaltete Kistchen.
– Stefanie Kammermann:

st.kammermann88@gmail.com oder
– Fabiola Steimann:

fabiola.steimann@bluewin.ch
Für den Pfarreirat Zell:
Stefanie Kammermann

Rückblick | Chenderfiir
Schutzengel imStress

Das Leben eines Schutzengels ist nicht zu
unterschätzen. In der Chenderfiir vom
Samstag, 20. Juni verschaffte sich das En-
gelchen darum Gehör. Übersät mit blauen
Flecken und mit einer Handvoll Pflaster
verarztet, erinnerte es die Kinder spielerisch
an die Verkehrsregeln.

Beim Bestreiten des Parcours konn-
ten die Kinder wichtige Regeln im Strassen-
verkehr üben. Alle hatten grossen Spass
und meisterten mit Bravour die vielen He-
rausforderungen. Bei der anschliessenden
Segnung baten alle darum, dass der eigene
Schutzengel immer rechtzeitig zur Stelle
ist, falls es dann mal nötig sein sollte.

Bei der gemütlichen Runde zum
Schluss der Feier wurden die Kleinsten für
ihr Können mit einem kalten Sirup belohnt.
Jacqueline Kurmann, Chenderfiir-Team

Den vollständigen Text undweitere Bilder
finden Sie auf derWebseite.

Die Jüngsten übten die Regeln im Strassenverkehr.
Anschliessend wurden die Fahrzeuge gesegnet. Bild: zvg

Beeindruckende Abendstimmung. Bild: Guido Strebel
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Religionsunterricht 2026/27
Der Religionsunterricht ist für die Weitergabe des
Glaubens in unserer Pfarrei sehr wichtig. Er begleitet
Kinder und Jugendliche auf ihrem Lebensweg, bringt
ihnen die christliche Botschaft näher und gibt ihnen
Orientierung für den Alltag. Der Glaube kann dabei
zu einer echten Lebenshilfe werden, die trägt, stärkt
und Hoffnung schenkt.

Auch im kommenden Schuljahr engagieren
sich bekannte und neue Katechetinnen und Kateche-
ten für den Religionsunterricht:

Esther Blum
– Zell: 1./2. Klasse
– Fischbach: 1./2. Klasse

MariettaRuckstuhl
– Zell: 3./4./5./6. Klasse
– Fischbach: 3./4./5./6. Klasse
– Mit Verantwortung Erstkommunion

und Versöhnung

Thomas Stirnimann
– Zell: 1. und 2. Oberstufe Zell

Rückblick Sommerlager
der Jubla Zell
Siehe Seite 11.

AngelaKunz
– 2. Oberstufe Zell

AnnaEngel
– Sie begleitet die Schülerinnen und Schü-

ler der 3. Oberstufe, welche im Herbst
2026 mit dem Firmweg starten.

AngelaHegi
– Sie begleitet neu die Firmanden bei den

Firmweg-Projekten (siehe Seite 7).

Ein herzlicher Dank gilt dem gesamten Ka-
techese-Team für das grosse Engagement
und die wertvolle Arbeit.

Wir wünschen allen Lehrpersonen
sowie den Schülerinnen und Schülern ein
erfolgreiches und bereicherndes Schul-
jahr.
Pfarrei Zell

Wir begrüssen
Angela Kunz als
Katechetin an der
Oberstufe in Zell.
Sie ist bereits in
der Pfarrei Gross-
dietwil als
Katechetin tätig.

Bild: zvg
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